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Prof. Dr. Thomas Weischer EDITORIAL

Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

mit dem vorliegenden Programm möchte ich Sie herzlich zu den  
5. Essener Implantologietagen am 13./14. November 2015 einladen, die
wiederum im ATLANTIC Congress Hotel in Essen stattfinden werden.
Unter der Thematik „Optimale Knochen- und Gewebeverhältnisse als
Grundlage für den implantologischen Erfolg“ haben wir uns bei der Pro-
grammgestaltung von dem Ziel  leiten lassen, neueste Erkenntnisse aus
Wissenschaft und Praxis anwenderorientiert aufzuarbeiten, zu vermitteln
und diese mit Ihnen als Teilnehmern zu diskutieren. Erneut werden zwei
Kollegen Zusammenfassungen ihrer Masterarbeiten vorstellen, die eben-
falls wichtige Themen der Implantologie aus aktueller Sicht beleuchten
werden.
Das Referententeam aus nationalen und internationalen Experten ver-
spricht interessante Vorträge und ein erstklassiges Fortbildungserlebnis.
Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unsere Ein -
ladung zu einem spannenden Fortbildungswochenende möglichst
 zahlreich folgen könnten.

Ihr
Prof. Dr. Thomas Weischer
Wissenschaftliche Leitung

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 2015 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I über 300 Seiten

I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 

I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik

I Implantatsysteme (Kunststoff-Implantate, Kurz- und 

Mini-Implantate)

I Knochenersatzmaterialien

I Membranen

I Chirurgieeinheiten

I Piezo-Geräte und Navigationssysteme

I Vorstellungen Anbieter A–Z

I Fachgesellschaften und Berufsverbände
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Freitag, 13. November 2015 PRE-CONGRESS

ÜBERSICHT PRE-CONGRESS

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1 (Inhalt siehe S. 9)
GOZ, Dokumentation und PRG
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2 (Inhalt siehe S. 10)
Veneers von A – Z 
Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3 (Inhalt siehe S. 11)
Chirurgische Aspekte der rot-weißen Ästhetik
Gingiva-Management in der Parodontologie und
Implantologie
Prof. Dr. Marcel Wainwright/Düsseldorf

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 4 (Inhalt siehe S. 12)
Parodontologie von A – Z
Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 5 (Inhalt siehe S. 13)
Endodontie praxisnah – Basiskurs
Dr. Tomas Lang/Essen

14.00 – 18.00 Uhr PRE-CONGRESS SYMPOSIUM (Inhalt siehe S. 14)

Periimplantäre Gewebestabilität von der 
kammerhaltenden Extraktion bis zur ästhe-
 t ischen Implantatprothetik
Dr. Jens Schug/Zürich (CH)

Nahtmaterialien und ihr Einsatz in der zahnärzt-
lichen Chirurgie: „WAS“ und „WIE“ in Praxis 
und Theorie?
Dr. Stefan König, M.Sc./Bochum 

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar oder Symposium auf dem
 An meldeformular an. 
HINWEIS: Bei der Teilnahme am SEMINAR 2–5 reduziert sich die Kongress gebühr für
den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
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HAUPTKONGRESS Samstag, 14. November 2015

Wissenschaftliche Leitung/Moderation:
Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen

09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung
Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen

09.05 – 09.35 Uhr Knochen- und Geweberegeneration: 
Autogener Knochen, bioaktive Proteine, 
Platelets
Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf

09.35 – 10.05 Uhr Einflussfaktoren auf die Knochen- und Weich-
gewebsstabilität durch das Implantatsystem
Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main

10.05 – 10.35 Uhr 3-D-Modellierung in der Zahnheilkunde – 
Offene 3-D-Planung und 3-D-Druckverfahren 
von der Bohrschablohne bis zum Augmentat
Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.15 Uhr Navigierte Implantologie
Prof. Dr. Dr. Jósef Piffkó/Szeged (HU)

12.15 – 12.45 Uhr Kammprävention als implantologische 
Voraussetzung
Dr. Jens Schug/Zürich (CH)

12.45 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.30 Uhr Frühzeitige Expositionen durch kreuz-
vernetzte Kollagenmembranen – Fakt 
oder Mythos?
Eine Kasuistik aus der Praxis
DDr. Sascha Virnik/Klagenfurt (AT)
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Samstag, 14. November 2015 HAUPTKONGRESS

14.30 – 15.00 Uhr Studie zur Erweiterung der periimplantär
befestigten Gingiva mittels Biomaterialien
Prof. Dr. Gregor-Georg Zafiropoulos/Düsseldorf

15.00 – 15.10 Uhr Sofortimplantation nach Zahnextraktion 
aufgrund apikaler Parodontitis
Daniel Pohlmeyer/Rheine

15.10 – 15.20 Uhr Die Temperaturentwicklung bei der 
Aufbereitung des Implantatlagers
Dr. Stephan Christian Möhlhenrich/Aachen

15.20 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 16.30 Uhr Der richtige Biss bei der Versorgung eines 
Implantatpatienten
Jens-Christian Katzschner/Hamburg

16.30 – 17.00 Uhr Praxisnahe Techniken zur Optimierung des
Implantatlagers
Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

09.00 – 14.00 Uhr Parallelprogramm
SEMINAR 6 
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Informationen/Seminarinhalt: S. 15

Die Teilnehmer am SEMINAR 5 sind nach dem Kurs berechtigt, den Hauptkongress
am Samstag (ab 14.00 Uhr) zu besuchen.



8

SEMINAR A
Seminar zur Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede

09.00 – 10.45 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR B
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 10.45 Uhr QM-Grundwissen
Grundlagen der QM-Dokumentation

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Änderungen der QM-Richtlinie vom 07.04.2014
Verantwortung und Organisation

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Haftungsentlastung durch wichtige Mitarbeiter-
belehrungen

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Weitere wichtige Punkte
Überprüfung des Erlernten

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

Nähere Informationen zu den Kursinhalten: www.praxisteam-kurse.de

HELFERINNEN Samstag, 14. November 2015

inklusive umfassendem Kursskript

inklusive umfassendem Kursskript
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Freitag, 13. November 2015 PRE-CONGRESS

SEMINAR 1 
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Zusammenfassung
Die neue GOZ ist jetzt schon mehr als drei Jahre im Einsatz. Auch nach
dieser Zeit sind die Herausforderungen bei der Umsetzung im Praxis -
alltag nicht zu unterschätzen, denn die BZÄK veröffentlicht in regelmä-
ßigen Abständen Erneuerungen im Kommentar. Gerade deswegen
sollten alle Behandlungen im Voraus genau kalkuliert werden.
Gerade in der neuen GOZ ist die genaue und richtige Dokumentation
wichtig und auch Bestandteil der GOZ. Das Patientenrechtegesetz soll
die Patientenrechte stärken, damit hat sich die Rolle der Patienten im
Gesundheitswesen gewandelt. Mehr Transparenz und Aufklärung für
 Patienten.

Kursinhalte GOZ, Dokumentation und PRG
| Aktueller Stand der GOZ 
| Die richtige Dokumentation 
| Die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit Begründungen 
| Was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden?
| Materialkosten sind berechnungsfähig
|  Akteneinsicht, Behandlungsfehler
| Was muss dokumentiert werden und wie?

Kursinhalte Praxisknigge – Auftreten in der Praxis – Worauf kommt
es wirklich an?
| Wie wird ein (neuer) Patient am Telefon bedient?
| Wie gestaltet sich die Terminvergabe?
| Wie ist die Atmosphäre in der Anmeldung?
| Wie erscheint das Gesamtbild von Empfangs- und Wartebereich?

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. Skript) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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PRE-CONGRESS Freitag, 13. November 2015

Zusammenfassung
Veneers gehören als minimalinvasive und ästhetisch anspruchsvolle Ver-
sorgungsform zu den großen Herausforderungen in der zahnärztlichen
Therapie. Gleichzeitig kommen sie dem Wunsch vieler Patienten nach
schönen und möglichst idealtypischen Zähnen in besonderer Weise ent-
gegen. Der Wunsch nach den perfekten Zähnen geht aber nicht immer
einher mit der Bereitschaft, sich gesunde Zähne beschleifen zu lassen. 

Kursinhalt
| Erstberatung, Modelle, Fotos (AACD Views) 
| Marketing, Smile Design Prinzipien 
| Fallplanung (KFO-Vorbehandlung, No Prep oder konventionell),

Bleaching
| korrekte Materialwahl (geschichtete Keramik vs. Presskeramik) 
| rechtssichere Aufklärung, korrekte Abrechnung sowie Mehr-

wertsteuerproblematik 
| Wax-up, Präparationswall, Mock-up-Schablone
| unterschiedliche Präparationstechniken 
| Laser-Contouring der Gingiva
| Evaluierung der Präparation 
| Abdrucknahme, Provisorium, Try-In, Zementieren 

Livedemonstration am Modell 
| Herstellung der Silikonwälle für Präparation und Mock-up/

Provisorium und Evaluierung der Präparation

Videodemonstration
| Behandlungsschritte beim Einsetzen von Veneers
| Präparation am Modell 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 2 
Veneers von A–Z 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 
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Freitag, 13. November 2015 PRE-CONGRESS

SEMINAR 3 
Chirurgische Aspekte der rot-weißen Ästhetik
Gingiva-Management in der Parodontologie und  
Implantologie (Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Marcel Wainwright/Düsseldorf
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 

Zusammenfassung
Der Wunsch des Patienten nach weißen und idealtypisch geform-
ten Zähnen in Kombination mit einer gesunden und ästhetisch
 optimalen Gingiva – sprich die vielzitierte rot-weiße Ästhetik –
 gehören zu den größten Herausforderungen für den Zahnarzt. 
Der kombinierte Theorie- und Demonstrationskurs vermittelt die
wesentlichen Kenntnisse auf dem Gebiet der rot-weißen Ästhetik
mit dem Schwerpunkt Chirurgie und versetzt die Teilnehmer in die
Lage, den Wünschen der Patienten noch besser entsprechen zu
können, und liefert zugleich ein Update darüber, was heute auf
diesem Gebiet als „State of the Art“ angesehen wird.

Kursinhalt
Theorie: 
Grundlagen rot-weiße Ästhetik (Anatomie, Funktion, Parodontal  -
er krankungen und ihre Folgen etc.) | Knochen als Grundlage eines per-
fekten ästhetischen Ergebnisses (augmentative Verfahren) | Chirurgische
Techniken (Schnittführung, Lappentechnik, Kronenverlängerung, Gummy
Smile, Transplantate) | Laser-Contouring, chirurgisches Contouring und
adjuvante Therapien | Papillen-Augmentation | Lippenunterspritzung |
Gummy-Smile-Korrektur | Besonderheiten des Gingiva-Managements
in der Implantologie | Tipps, Tricks und Kniffe 

Praxis:
Chirurgische Techniken | Papillen-Augmentation | Lippenunterspritzung |
Gummy-Smile-Korrektur | Laser-Contouring

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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PRE-CONGRESS Freitag, 13. November 2015

Zusammenfassung
Die moderne Zahnheilkunde erfordert es, dem Patientenbedürfnis nach
Gesundheit, Komfort und Ästhetik gerecht zu werden. Die Anwendung
medizinrelevanter Erkenntnisse im Praxisalltag wird immer wichtiger.
Defensives Management, Kenntnisse der verschiedenen Gewebequali-
täten und der Vaskularisierung bilden die Voraussetzungen für die mo-
derne Parodontologie, die dem Patienten weniger Schmerz und mehr
Ästhetik bietet.
Mittels Computer-, DVD- und Live-Demonstrationen werden mikro-
chirurgisch relevante Instrumente, Materialien und Techniken in der Paro-
dontologie vorgestellt. Das Seminar richtet sich an das Praxisteam, das
eine wirtschaftlich attraktive und damit zukunftssichernde Zahnheilkunde
ausüben möchte.

Kursinhalt
Allgemeine Grundlagen I Patientengerechte Behandlungsplanung I Lap-
pen- und Nahttechniken im ästhetischen Bereich I Instrumente und Naht-
material I Knochentaschenregeneration I Plastisch-rekonstruktive Therapie
I Bindegewebstransplantate I Tunneltechnik I Medikamentöse Therapie
 (Antibiotika) I Nichtchirurgische Therapie I Parodontitis vs. Periimplantitis I
Therapiekonzepte

Kursgebühr
Kursgebühr 175,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 4
Parodontologie von A–Z
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte den
Spagat zwischen zeitlich  vertretbarem Behandlungsaufwand und Vor-
hersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. In diesem Kurs vermitteln wir
einfach strukturierte Aufbereitungskonzepte mit geringem instrumentel-
len Einsatz (2–3 rotierende Feilen). Die Teilnehmer erhalten ein fundier-
tes Wissen über die Bedeutung der che mischen Aufbereitung und
Desinfektion und entwickeln ein tiefes Verständnis zu einfachen und
 wissenschaftlich abgesicherten Spülprotokollen. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Schulung des diagnostischen Blickes,
um einfache Fälle von schwierigen zu unterscheiden. Eine gute Fall -
selektion erspart Ihnen so manchen Ärger. So wie nicht jede Weisheits-
zahnentfernung ratsam ist, vom Generalisten durchgeführt zu werden,
so ist es nicht  ratsam, endodontische Problemfälle selbst  anzugehen.
Wie diese Problemfälle im Vorfeld selektierbar sind, ist ebenso Thema
im Kurs. 

Kursinhalt
| Management von Notfallpatienten in der Praxis 
| Wie komme ich sicher auf die Arbeitslänge? 
| Wie  ermittle ich die Arbeitslänge präzise? 
| Maschinelle Aufbereitung mit 2–3 Instrumenten 
| Welches  Spülprotokoll für welche Fälle? 
| Effizienter Workflow durch Behandlung in zwei Sitzungen 
| Akute Schmerzfälle sicher und einfach behandeln
| Problemfälle identifizieren und überweisen 
| Einfache und sichere Wurzelfüllung

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 5 
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Zusammenfassung 
Periimplantäre Gewebestabilität von der kammerhaltenden Extraktion
bis zur ästhetischen Implantatprothetik (Dr. Jens Schug)
Unmittelbar nach der schonungsvollen Extraktion wird ein Hart- und
Weichgewebeverlust entweder durch Sofortimplantation oder Befüllen
der Extraktionsalveole mit einem geeigneten Knochenersatzmaterial im
Sinne einer „Socket Preservation“ verhindert oder minimiert. Das Implan-
tatsystem sollte eine bakteriendichte Abutmentverbindung ohne Mikro-
bewegungen bei Belastungen aufweisen. Die „Second Surgery“ wird
vermieden oder minimalinvasiv durchgeführt. Eine ebenfalls spaltfreie,
bakteriendichte Implantatprothetik ohne Zementreste verhindert lang-
fristig eine Entzündung der periimplantären Weichgewebsmanschette.

Nahtmaterialien und ihr Einsatz in der zahnärztlichen Chirurgie: 
„WAS“ und „WIE“ in Praxis und Theorie? (Dr. Stefan König, M.Sc.)
Neben einer optimalen Operationsdurchführung ist es vor allem der
Wundverschluss, der maßgeblich für das gute Gelingen einer chirurgi-
schen Leistung verantwortlich ist. Hierbei kommt der Qualität des Naht-
materials eine umso größere Bedeutung zu, je höher die Wertigkeit des
operativen Eingriffs selbst sowie die daraus abzuleitenden Anfor   -
der ungen an eine problemfreie Wundheilung sind. Dies ist bei implan-
tologischen Maßnahmen oder der rekonstruktiven Knochenchirurgie in
besonderem Maße gegeben. Aber selbstverständlich profitieren auch
Weisheitszahnchirurgie, Wurzelspitzenresek tionen sowie alle anderen
zahnärztlich-chirurgischen Eingriffe von einer hohen Qualität von Nadel
und Faden sowie der geeigneten Nahttechnik.

Kursinhalt
I Theorie und praktische Übungen 

Kursgebühr
Kursgebühr (Frühbucherrabatt bis 30.09.2015) 80,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr 90,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

PRE-CONGRESS SYMPOSIUM
Dr. Jens Schug/Zürich (CH)
Dr. Stefan König, M.Sc./Bochum
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Zusammenfassung
In dem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufbereitungs-
und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File (SAF) demons-
triert. Als Wurzelfülltechnik wird in diesem Kursabschnitt die warme
vertikale Kompaktion in einer Modifikation für die Wurzelfüllung
 ir regulärer Wurzelkanäle geschult und demonstriert.

Kursinhalt
Vorbereitung: 
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? I Wo liegt der 4. Kanal bei
oberen und unteren Molaren? I Wie messe ich die Aufbereitungslänge
präzise? I Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum? I
Welche Medikamente setze ich wann und warum an? I Welcher
 Sitzungsabstand ist bei welcher Diagnose ideal (Workflow)? I Wie
 vermeide ich Zwischensitzungen aufgrund postoperativer Be-
schwerden? I Wie bereite ich sicher bis zum Terminus auf? I Wie
 ermittle ich die nötige Aufbereitungsgröße einfach? 
Wurzelfüllung: 
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen I Vermeidung von post -
operativen Beschwerden bei Patienten I Verschluss der Zugangs-
 kavität und der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher I Welche
Fälle sind in der Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum
 Endodontologen überwiesen werden? 
Live-Demonstration am Echtzahn: 
Bestimmung der Arbeitslänge I Präparation des Gleitpfades I
 Maschinelle Aufbereitung I Ausformung des Wurzelkanals mit  Self-
Adjusting-Files I Spülprotokoll/Desinfektion I Wurzelfüllung thermo-
plastisch (Schilder) 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs 190,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Samstag, 14. November 2015 SEMINAR

SEMINAR 6
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
09.00–14.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Neues Kursformat 2015 mit SAF
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Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und
in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum
8. Oktober 2015. Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tages -
aktuellen Raten.

Veranstaltungsort
ATLANTIC Congress Hotel Essen 
Norbertstr. 2a, 45131 Essen
Tel.: 0201 94628-0, Fax: 0201 94628-818 
info@atlantic-essen.de, www.atlantic-essen.de

So kommen Sie zum Kongress
Anreise zum ATLANTIC Congress Hotel Essen
Anreise mit dem Auto:
Eine entsprechende Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter: atlantic-
 congress-hotel-messe-essen.de/ueber-uns/anfahrt.html
Anreise mit dem Flugzeug:
Wenn Sie fliegen, ist Ihr Ziel der Rhein-Ruhr-Flughafen Düsseldorf
 International. Mit täglich über 500 Starts und Landungen bietet er Flug-
verbindungen zu über 170 Städten im In- und Ausland.  
Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:
Im Hauptbahnhof Essen gibt es täglich über 120 ICE-, InterCity-, Euro-
City- und Interregio-Verbindungen in alle Richtungen. Sie erreichen unser
Hotel mit einer direkten U-Bahn-Verbindung (U11) in 4 Stationen/5 Fahr-
minuten. Ausstieg an der Haltestelle „Messe Ost/Gruga“, Ausgang
„Messe Ost/Grugahalle“. Das Hotel befindet sich direkt gegenüber der
U-Bahn-Station. 

Veranstalter/Anmeldung
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de, www.oemus.com 

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen

ORGANISATORISCHES
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

Hauptkongress | Samstag, 14. November 2015
Zahnärzte (Frühbucherrabatt bis 30.09.2015) 125,– € zzgl. MwSt.

Zahnärzte 150,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen, Assistenten (mit Nachweis) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Pre-Congress | Freitag, 13. November 2015
Pre-Congress Symposium
Kursgebühr (Frühbucherrabatt bis 30.09.2015) 80,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr 90,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  GOZ, Dokumentation, PRG, Praxisknigge 99,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Veneers von A–Z 295,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Chirurgische Aspekte der rot-weißen Ästhetik 195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Parodontologie von A–Z 175,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Endodontie Basiskurs 250,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am SEMINAR 2 – 5 reduziert sich die Kongress gebühr für den
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

Seminar | Samstag, 14. November 2015
Seminar  Endodontie Fortgeschrittenenkurs
Teilnehmer mit Basiskurs 190,– € zzgl. MwSt.

Teilnehmer ohne Basiskurs 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten 
(umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbissversorgung).

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV
vom 23.09.05 einschließlich der Punkte be wer tungs em pfeh lung des
Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 14 Fortbildungs punkte.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. Aus organisa-
torischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die Kongresszu lassungen werden
nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie verbindlich. Sie
 erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit
erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren wir 
10 % Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils gültigen 
Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedizin im Erststudium
mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni Krems) und/oder
 vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei  OEMUS MEDIA AG)
auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift licher Rücktritt
vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 25,– € zu entrichten. Diese
 entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und Tagungspauschale
zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr und die Ta gungs pauschale. Der
 Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, sofern 
erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses durch den
 Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben 
Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus der Absage eines 
Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte 
Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurücker  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor. 
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din   gungen eines 
Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstaltung
unter der Rufnummer 0173 3910240.

Ausstellerverzeichnis

ORGANISATORISCHES

Stand: 04.08.2015

Hauptsponsoren
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